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ALBI5WERK
ZURICH A.G.

TELEPHON IE-HOCH FREQUENZ

ALBISWERK ZÜRICH A.G. A LB I S R I E D E R S T R AS S E 245 ZÜRICH9/47

MUBA-Stand Nr. 1054

Halle 3b Parterre

Der sinnreiche Aufbau unserer Apparate

für Telephonie und Hochfrequenz

ist das Ergebnis langjähriger
Erfahrung. Albis-Anlagen sind
formschön, betriebssicher und angenehm
zu bedienen.
Wir zeigen an der MUBA u.a. eine

neue Chefstation mit neigbarer
Bedienungsplatte. Die Haustelephon-
Zentrale V/50 mit Motorwählern und
Wähltastatur. Eine Fernsteuerungsanlage

für Kraftwerke und Bahnen.

Der Lenz ist da,

die Fenster auf - für das

«Freundliche Handzeichen »

Im Ostermonat regen sich (lie lauen
Liifte und füllen sich die Straßen mit
den vielen Autos und Motorrädern, die
über Winter stillgelegt waren. Wird es

jetzt nach der Zeit des fröhlichen
« Eiertütschens » auch ein weniger
fröhliches « Wagentiitschen » geben?
Es dürfte auf den Straßen in den nächsten

Wochen nicht ganz gemütlich
sein : Plötzlich stehen wieder alle fünf-
hundertvierundvierzigtausend
Motorfährzeuge unseres Landes im Verkehr,
die vielen Ausländer gar nicht gerechnet.

Der winterharte Routinier ist
geneigt, auf die «Sommerfahrer» zu
schimpfen, diese wiederum ärgern sich
über die allzu vorsichtigen
«Straßensäuglinge» mit neuen, blitzblankenO ö
Wagen.

Muß das so sein? Nein—natürlich nicht.
Das « freundliche Handzeichen » kann
nämlich Wunder wirken und den
menschlichen Kontakt wieder
herstellen. der auf der Straße so leicht
verloren geht. Dem Mitmenschen im
anderen Fahrzeug oder am Straßenrand
einen erläuternden Wink zu geben,
braucht vielleicht anfänglich etwas

Uberwindung, doch wer sich dazu
aufrafft, wird die magische Wirkung bald

spüren.
In der warmen Jahreszeit ist die Sache

für Automobilisten besonders einfach,
denn durch das offene Seitenfenster
lassen sich die Handzeichen noch müheloser

geben. Also:

1. Bei unklaren Verkehrssituationen
verzichten wir auf unser Vortrittsrecht

und geben dem von links
kommenden Mitmenschen mit dem
Handzeichen zu verstehen: «Bitte
nach Ihnen.»

2. Vor Fußgängerstreifen und wenn
nötig auch an anderen Stellen halten
Auto- und Motorradfahrer an und
winken den Fußgängern: «Bitte
nach Ihnen.»

5. Im dichten Stadtverkehr kündigen
Motorfahrzeugführer dem nachfolgenden

Fahrer ihre Absicht, die
O '

Fahrt zu verlangsamen, frühzeitig
an, indem sie einen Arm seitlich
ausstrecken und auf und ab bewegen.

4. Den nachfolgenden Fahrer, der
überholen will, warnen
Motorfahrzeugführer vor einer kritischen
Situation, indem sie den seitlich
ausgestreckten Arm nach oben
abwinkein.

Kurz gesagt :
D C?

Dasfreundliche Zeichen mit der Hand —

und Sicherheit im ganzen Land!
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